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Der Eisenmann/Jautz ist nunmehr in der 8. Auflage erschienen (inkl. der Neuerungen im UWG
u. UrhG), Grund genug, das einzige Skript zum Thema Gewerblicher Rechtsschutz vorzustellen.

Die Reihe “Start ins Rechtsgebiet” von C. F. Müller ist mittlerweile ja in einem neuen Outfit an
der Start gegangen, inhaltlich hat sich optisch allerdings nicht viel verändert. Noch immer wird
durch intelligente Fettung auf die wichtigen Dinge hingewiesen, die Gliederung bleibt stets
verständlich, was ein dickes Plus darstellt. Wozu in den Skripten die Randnummern angegeben
werden ist uns nicht ganz ersichtlich aber schaden tut es auch nicht. Schade ist bei diesem
konkreten Skript im Vergleich zu dem von uns zuletzt besprochenen Lutz, dass weder Fußnoten
uns tiefer in die Thematik führen noch Wiederholungsfragen angeboten werden, die dem
Einsteiger einen zusätzlichen Lerneffekt bieten.

Inhaltlich ist das Buch in acht Abschnitte gegliedert, wobei der Gewerbliche Rechtsschutz sowie
das Urheberrecht und das Wettbewerbsrecht besprochen werden. Man kann sich daher bereits
vorstellen, dass das Skript nicht allzu tief einsteigt: es ist ganz offensichtlich als Basis für
Studenten gedacht, die sich etwa für eine Klausur in diesem Bereich fit machen wollen oder mit
dem Buch die Grundzüge des Rechtsbereichs wiederholen. Hierzu eignen sich auch die 55
angefügten Fälle, die allerdings nicht wirklich das Niveau “echter Fälle” erreichen (siehe etwa
Fall 8!). Wer ein Fallbuch sucht, ist daher mit dem Bayreuther/Sosnitza besser aufgehoben.

Den genannten Zweck vorausgesetzt eignet sich das Buch auf Grund der hervorragenden
Gliederung und der – das soll hervorgehoben werden – überaus leicht verständlichen Sprache
recht gut. Wir hatten interessanterweise gerade die anschaulichen Grafiken aus der letzten
Auflage noch im Kopf – es wäre schön gewesen, diese Idee noch ein wenige weiter
auszubauen.

Für Studenten bleibt der Eisenmann/Jautz also eine sehr gute Wahl, da ein schneller und leicht
verständlicher Einstieg in den gesamten grünen Bereich inkl. Urheberrecht geleistet wird. Für
diesen Zweck ist das Buch auch besser geeignet als das eher auf Wettbewerbs- und
Kartellrecht zugeschnittene Skript von Haberstumpf, das ebenfalls hier besprochen wurde. Dies
gilt insbesondere für die Wiederholung vor der Klausur, wo die kleinen Fällen noch einmal etwas
Feeling für das Fach vermitteln können.

Für alle, die etwas tiefer einsteigen möchten, etwa im Rahmen eines Schwerpunktfachs oder gar
für Berufsträger ist das Buch allerdings eher nicht geeignet – aber dafür ist es auch nicht
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gedacht.

(cen)

Eisenmann, Hartmut; Jautz, Ulrich, Grundriss Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht, Mit
55 Fällen und Lösungen, 8., völlig neu bearbeitete Auflage 2009, 398 Seiten,   23,00 €, ISBN:
978-3811496187
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